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Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Gottesdienste Dezember 2010
Samstag (!!!), 4. Dezember
17.00 Fiire mit de Chliine

Sonntag, 5. Dezember
10.00 Gottesdienst zum 2. Advent

mit Pfr. Lüscher.

Sonntag, 12. Dezember
10.00 Gottesdienst zum 3. Advent

mit den Konfirmanden/-innen
des nächsten Jahres und
Pfr. Johannes Thut.
Mit anschliessendem Apéro.

Samstag (!!!), 18. Dezember
19.00 (!) Sonntagsschulweihnacht mit

anschliessendem gemütlichem
Zusammensein im Kirchgemein-
dehaus.

Sonntag, 19. Dezember
Kein Gottesdienst

Freitag, 24. Dezember
22.00 Gottesdienst zu Heiligabend mit

Pfr. Lüscher.

Samstag, 25. Dezember
10.00 Gottesdienst zu Weihnachten

mit Pfr. Lüscher. Mit Abendmahl.

Sonntag, 26. Dezember
Kein Gottesdienst

Freitag, 31. Dezember
20.00 (!) Gottesdienst zu Silvester mit

Pfr. Lüscher.

Samstag, 1. Januar, und Sonntag, 2. Januar
Keine Gottesdienste

Der Heiland
Immer wieder wird er Mensch geboren,

spricht zu frommen, spricht zu tauben Ohren,
kommt uns nah und geht uns neu verloren.

Immer wieder muss er einsam ragen,
aller Brüder Not und Sehnsucht tragen,

immer wird er neu ans Kreuz geschlagen.
Immer wieder will sich Gott verkünden,
will das Himmlische ins Tal der Sünden,

will ins Fleisch der Geist, der ewige, münden.
Immer wieder, auch in diesen Tagen,
ist der Heiland unterwegs, zu segnen,

unsern Ängsten, Tränen, Fragen, Klagen
mit dem stillen Blicke zu begegnen,

den wir doch nicht zu erwidern wagen,
weil nur Kinderaugen ihn ertragen.

(Hermann Hesse)

Seniorenweihnachtsfeier vom
Donnerstag, 16. Dezember

Freude und Leid
in der Gemeinde

Taufe
Am 17. Oktober: Juri, Sohn des Daniel und
der Andrea Pfister-Frei, Elfingen.

Trauung
Am 16. Oktober: Thomas und Karin Wüth-
rich-Dähler, Elfingen.

Abdankungen
Am 15. Oktober: Marie Büchli-Käser, im
90. Lebensjahr, Elfingen.
Am 30. Oktober: Werner Schaffner-Froide-
vaux, im 91. Lebensjahr, Effingen.

Sonntagsschule
im Dezember 2010

Alle Gemeinden:
Im Kirchgemeindehaus:
Samstag, 11. Dezember,
9.30–12.00 Uhr
In der Kirche:
Samstag, 18. Dezember,
10.00–12.00 Uhr
19.00 Uhr Sonntagsschulweihnacht
(Besammlung um 18.40 Uhr im Kirchgemein-
dehaus)

Kalender «täglich mit Gott»

… und wer auch im näch-
sten Jahr «täglich mit
Gott» anhand einer klei-
nen Andacht durchs Le-
ben gehen möchte, der
oder die wende sich bitte
ans Pfarramt (Telefon
062 876 11 47). Der Ver-
kaufspreis des Kalenders
beträgt Fr. 15.– (Abreiss-
kalender) bzw. Fr. 21.–
(Buchform).

Fiire mit de Chliine
vom Samstag, 4. Dezember

Wir treffen uns am Samstag, 4. Dezember, um
17.00 Uhr für eine kleine Adventsfeier in der
Kirche und im Anschluss daran zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Kirchgemein-
dehaus.

Was diesen Leuten recht ist, das soll uns an
diesem Nachmittag billig sein: Das Musizie-
ren hat seinen Platz seit eh und je an Weih-
nachten. Und so wollen wir uns auch dieses
Jahr zu einem besinnlichen und gemütlichen
Nachmittag treffen. Und zwar am:

Donnerstag, 16. Dezember, 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Advent, Advent, ein Lichtlein
brennt …?

Nach einem bekannten Kinderlied sollten an
Weihnachten vier Kerzen auf einem Advents-
kranz brennen. Ursprünglich aber waren es
bedeutend mehr: Einer Erzählung nach nahm
nämlich der lutherische Theologe und Erzie-
her Johann Hinrich Wichern (1808–1881) ei-
nige Kinder zu sich in Obhut. Da die Kinder
während der Adventszeit immerzu fragten,
wann denn eigentlich Weihnachten sei, baute
er um 1840 aus einem alten Wagenrad einen
Kalender mit 19 kleinen roten und 4 grossen
weissen Kerzen. Jeden Tag der Adventszeit
wurde sodann eine weitere Kerze angezün-
det, an den Adventssonntagen eine grosse
Kerze mehr, sodass die Kinder die Tage bis
Weihnachten abzählen konnten. Aus dieser
grossen Ausführung mit minimal 18, wenn der
Heilige Abend mit dem vierten Adventssonn-
tag zusammenfällt, bis maximal 24 kleinen
(wenn der Heilige Abend auf einen Samstag
fällt) und vier grossen Kerzen hat sich «un-
ser» Adventskranz mit vier grossen Kerzen
entwickelt.

Ein «richtiger» Adventskranz



H
er
zl
ic
he

n
D
an

k
de

n
La

nd
fra

ue
n

vo
n

E
ffi

ng
en

fü
rd

en
S
up

er
-E

in
sa

tz
am

le
tz

te
n

E
rn

te
da

nk
!

D
ie

K
ol

le
kt

e
un

d
da

s
an

sc
hl

ie
ss

en
de

S
up

pe
n-

E
ss

en
ha

be
n

de
n

E
rlö

s
vo

n
Fr

.1
50

3.
75

zu
gu

ns
te

n
de

rA
kt

io
n

„B
ro

tf
ür

al
le
“e

rg
eb

en
!

R
ef

or
m

ie
rte

Ki
rc

hg
em

ei
nd

e
Bö

ze
n

S
on

nt
ag

ss
ch

ul
en

50
76

Bö
ze

n

H
er

zl
ic

h
e

E
in

la
du

n
g

zu
m

Fr
ü

h
lin

gs
la

ge
r

S
ch
ön

en
be

rg
20

11
W
er

?
E
in

ge
la

de
n

si
nd

al
le

Sc
hü

le
rin

ne
n
un

d
Sc

hü
le
rd

er
3.

,4
.u

nd
5.

Kl
as

se
de

r
P
rim

ar
sc

hu
le

n
B
öz

en
,E

ffi
ng

en
,E

lfi
ng

en
,H

or
nu

ss
en

un
d

Ze
ih

en
.

W
o?

JK
-H

au
s

Zw
ei

er
ho

fi
n
88
24
Sc
hö
ne
nb
er
g
(Z
H
).

E
s

is
tg

er
äu

m
ig

un
d

da
s

U
m

ge
lä

nd
e

gr
os

sz
üg

ig
un

d
lä

dt
ei

n
zu

m
S
pi

el
en

un
d

si
ch

B
ew

eg
en

.

W
as

?
E
rle

bn
is

w
oc

he
zu

m
Th

em
a
„G
id
eo
n“
.W

ir
be

ge
be

n
un

s
au

fd
ie

S
pu

re
n

ei
ne

s
be

so
nd

er
en

M
an

ne
s

W
an

n?
M

on
ta

g,
11

.b
is

Fr
ei

ta
g,

15
.A

pr
il

20
11

(1
.W

oc
he

Fr
üh

lin
gs

fe
rie

n)

K
os

te
n?

19
0

Fr
.p

ro
Ki

nd
.

W
ie
?

H
in

-u
nd

R
üc

kr
ei

se
m

it
A
ut

oc
ar

od
er

B
ah

n.

Le
itu

ng
:

E
va

B
üc

hl
i,

Fu
ch

sl
oc

h
10

,5
07

7
E
lfi

ng
en

,m
it

La
ge

rte
am

.


06
2

87
6

12
36

A
nm

el
de

n:
B
is

Sa
m
st
ag

,1
8.

D
ez

em
be

r2
01

0,
m
it
un

te
ns

te
he

nd
em

Ta
lo
n
an

Pf
ar
ra
m
tB
öz

en
,K

irc
hw

eg
18

,5
07

6
B
öz

en
.

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
---

--
--

--
-—
—
—

--
--

--
--

-
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

-—
—
—

--
--

--
--

--
--

--
--

---
--

D
ie

U
nt

er
ze

ic
hn

en
de

P
er

so
n

m
el

de
ti

hr
e

To
ch

te
r/

ih
re

n
S
oh

n

N
am

e:
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..V

or
na

m
e:

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

.

S
tra

ss
e:

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..W

oh
no

rt:
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..

G
eb

.d
at

um
:..

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..K

la
ss

e:
...

...
...

Te
le

fo
n:

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
..

de
fin

iti
v

zu
m

Fr
üh

lin
gs

la
ge

rv
om

11
.b

is
15

.A
pr

il
20

11
in

S
ch
ön

en
be

rg
an

.

B
es

on
de

rh
ei

te
n

au
fT

al
on

rü
ck

se
ite

au
fli

st
en

(z
.B

.A
lle

rg
ie

n,
m

ed
iz

in
is

ch
e

B
ef

un
de

,V
eg

et
ar

ie
r)

di
e

di
e

La
ge

rle
ite

rw
is

se
n

m
üs

se
n

U
nt

er
sc

hr
ift

:
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

..


